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Der Tod des Fürſten Lobanow
und Rußlands auswärtige Politik

Halle 10 September
Jn kaum I Jahren ſind zwei ruſſiſche Miniſter des Aus

wärtigen geſtorben welche Beide das Vertrauen der europäiſchen
Mächte genoſſen und als Förderer allſeitig gewünſchter Friedens
beſtrebungen galten Jm Januar 1895 verſchied Herr v Giers
der langjährige Berather Alexanders III und ſchon jetzt iſt ſein
Nachfolger Fürſt Lobanow der nur kurze Zeit die auswärtigen
Geſchäfte des Reiches leitete durch einen jähen Tod aus ſeinem
Wirkungskreiſe geriſſen worden

Es iſt natürlich daß die Oeffentlichkeit dem Abtreten des Fürſten
Lobanow von der politiſchen Bühne große Aufmerkſamkeit ſchenkt
und daß Hoffnungen und Befürchtungen in den Erörterungen ab
wechſeln welche die Spalten aller Blätter füllen Die Stellung
Rußlands im europäiſchen Konzerte und ſeine Haltung nach außen
rechtfertigen vollkommen die Beachtung welche die Welt jedem
Staatsakte des Zaren jeder wichtigen Veränderung in den Central
ſtellen ſeines Reiches zu widmen pflegt Denn die ruſſiſche Re
gierung hat überall Jntereſſen iſt ſtets bereit in Aſien und Europa
einzugreifen und mitunter treten mächtige Strömungen zu Tage
welche den Friedensabſichten des Kaiſers Widerſtand leiſten Es
giebt Elemente im Zarenreiche genug deren Einfluß weit reicht
und die nicht Anſtand nehmen würden ihr Vaterland in endloſe
Abenteuer zu ſtürzen Jetzt drängt ſich allgemein die Frage auf
wie die Zukunft werden wird und ob der Tod des Fürſten Lobanow
auf die politiſche Geſtaltung Europas Einfluß üben kann

Petersburger Kreiſe verſichern daß vielfach die Bedeutung des
verſtorbenen Staatsmannes überſchätzt worden ſei Fürſt Lobanow
war vorwiegend ein Mann der Wiſſenſchaft und Kunſt Nur mäßig
ſollen die Fragen der großen Politik ſein Jntereſſe gefeſſelt haben
ſeine Neigungen hätten ganz anderen Dingen gehört Gleichwohl
ſteht es feſt daß Rußlands Diplomatie unter dem verſtorbenen
Miniſter hervorragende Erfolge erzielte und das Anſehen wie die
Machtſtellung des Reiches zu mehren verſtand Auch dafür giebt
es eine Erklärung Die Seele des Miniſteriums ſoll nicht der
nominelle Leiter ſondern ſein Adlatus Geheimrath Schiſchkin
geweſen ſein

Jedenfalls gehört Schiſchkin zu den kenntnißreichſten und fähigſten
Staatsmännern über welche das Zarenreich in der Gegenwart
verfügt Er hat es nach dem Tode Giers verſtanden unmerklich
ſeinen Einfluß zu üben und der Politik eine Richtung zu geben
welche von der früher geübten Zurückhaltung bedeutend abwich
Nur wenige haben es erkannt wer die unſichtbaren Fäden hielt
und Aktionen veranlaßte deren Durchführung nicht ſelten den Neid
anderer Mächte veranlaßte Schiſchkin ſelbſt zog es vor im Hinter
grunde zu bleiben um ungeſtörter ſeine verſchlungenen Pfade zu
wandeln So ſoll er nach dem Hinſcheiden Giers das Portefeuille
des Miniſters zurückgewieſen haben um als Gehilfe ſeine Pläne
wirkſam verfolgen zu können

Vorausſichtlich wird die bevorſtehende Neuernennung des

Miniſters des Auswärtigen die Politik des Zarenreiches in keiner
Weiſe ändern Tritt Schiſchkin offiziell an die Spitze ſo erhält
die vergangene Periode ihre amtliche Beglaubigung und der Mann
der ſchon längſt die auswärtigen Beziehungen beeinflußte wird
dann auch dem Namen nach die Geſchäfte vollziehen

Es giebt augenblicklich wenige unter den ruſſiſchen Diplomaten
die als Kandidaten für den Miniſter des Auswärtigen in Frage
kommen könnten Graf Oſten Sacken in Berlin iſt ein Mann
von höfiſchen Formen und verſteht das gute Verhältniß der
Dynaſtien zu fördern Seine politiſche Begabung aber dürfte
ſchwerlich genügen um die Geſchicke des großen Reiches erfolgreich

zu lenken Herr v Staal der Vertreter Rußlands in London iſt
hoch betagt zudem ein Balte nach der Herkunft und deshalb nicht
geeignet Miniſter zu werden Das Nationalruſſenthum würde
niemals eine ſolche Ernennung geſtatten Baron Mohrenheim
der Schöpfer der ruſſiſch franzöſiſchen Alliance und Herr
v Nelidow in Konſtantinopel ein Diplomat aus der Schule des
Grafen Jgnatjew deſſen Name in den Balkanwirren einen eigenen
Klang erhielt ſind als Leiter der auswärtigen Politik ganz un
denkbar Als ernſter Kandidat käme noch Graf Paul Schuwalow
in Frage hätten die extremnationalen Kreiſe nicht für ſeine Kalt
ſtellung geſorgt und ſeine Verſetzung auf den Warſchauer Poſten
bewirkt Auch dürfte die ſchwere Erkrankung des Grafen die
Uebernahme der verantwortungsreichſten Stelle im Reiche einſt
weilen völlig unmöglich machen Graf Schuwalow allerdings
würde als auswärtiger Miniſter ſeine Unabhängigkeit gegenüber
der durch Schiſchkin vertretenen Nationalpartei bewahren und Wege
einſchlagen welche fernab von den panſlawiſtiſchen Jdealen liegen
Aber weil man das fürchtet iſt die Berufung dieſes verdienſt
vollen Diplomaten nicht wahrſcheinlich

Während dex Regierungszeit Alexanders III hat Rußland auf
dem Gebiete der auswärtigen Politik nicht Geringes geleiſtet Dieſe
Erfolge hat ausſchließlich die Diplomatie errungen welche im Gegen
ſatz zur weſteuropäiſchen Richtung Alexanders II den Schwerpunkt
auf rückſichtsloſe Erfüllung nationalruſſiſcher Jdeale legte Das
allſlawiſche Prinzip mit Weltmachtsgedanken verbunden war
herrſchend während der letzten Epoche und bildete die Grundlage
aller politiſchen Aktionen Nikolaus II hat dieſe Richtung fort
geſetzt ja theilweiſe wurde ein raſcheres Tempo eingeſchlagen Und
immer hat man erreicht was man wollte Trotzdem huldigt der
junge Kaiſer nicht dem Chauvinismus und liebt anſcheinend ruhige
Friedenszeiten Seine Sympathien neigen ſicherlich Weſteuropa
zu er iſt in vieler Hinſicht das Gegenſtück ſeines verſtorbenen
Vaters

Unmöglich aber läßt ſich annehmen daß die ruſſiſche Regierung
um perſönlicher Neigungen ihres gegenwärtigen Herſchers willen und
ungeachtet im Jnnern Alles unfertig iſt einer Politik entſagen
ſollte welche ihr Anſehen nach Außen erheblich geſtärkt hat Der
Tod des Fürſten Lobanow kann nichts daran ändern Die national
ruſſiſchen Staatsmänner werden das Heft in Händen behalten und
den Reichswagen auf dem eingeſchlagenen Wege ſicher weiterführen

So lange der Zar ſelbſt ſich als mäßigendes Element erweiſt
und der Dreibund unerſchüttert in ſeiner Stärke beſteht ſo lange
hat Europa den ruſſiſchen Ehrgeiz nicht zu fürchten Der Gegenſatz
ruht in Aſien und um die Vorherrſchaft im Oſten wird der Kampf
zwiſchen Ruſſen und Engländern einſt toben
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Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
Berlin 9 September Hofnachrichten Der Kaiſer

empfing geſtern Nachmittag nach der Rückkehr aus dem Manöver
gelände den Kriegsminiſter von Goßler und den Chef des
Generalſtabes General von Schlieffen zum Vortrage Um
7 Uhr Abends fand im Geſellſchaftshauſe Feſttafel für die Provinz
ſtatt Nach derſelben nahm der Kaiſer die Serenade des Görlitzer
Kreisſängerbundes entgegen Heute Morgen um z Uhr fuhr
der Kaiſer mittelſt Sonderzuges nach Kubſchütz und begab ſich
von dort zu Pferde in das Manövergelände

Der Zar hat dem Generallieutenant v Villaume dem
Oberſt Frhrn v Zettritz und dem Major Lauenſtein welche
den Ehrendienſt beim Zarenpaar verſahen goldene reich mit Edel
ſteinen geſchmückte Doſen geſchenkk Dem 1 Garde Dragoner
Regiment verlieh der Zar ſilberne Pauken dem Paderborner
HuſarenRegiment Pelze

Zum 70 Geburtstage des Großherzogs von
Baden ſchreibt der Reichsanzeiger Getragen von der Liebe
der Unterthanen und der Dankbarkeit des ganzen deutſchen Volkes
begeht heute Seine Königliche Hoheit der Großherzog Friedrich
von Baden ſeinen ſiebzigſten Geburtstag Aus den Blättern der
verſchiedenſten politiſchen Richtungen tönt dem edlen Fürſten das
einmüthige Lob ſeines vorbildlichen Lebens und Wirkens entgegen
Tiefer noch als die Zeitgenoſſen wird einſt die Nachwelt begreifen
und durch den Mund der Geſchichte ausſprechen wieviel das neu
geeinte Vaterland dem echt deutſch geſinnten Herrſcher Badens
ſchuldig iſt von deſſen Lippen an einem ewig denkwürdigen Tage
unſerer Geſchichte zum erſten Mal nach langer Zeit wieder der
Name eines deutſchen Kaiſers erklang Auf der ehrfurchtgebietenden
Geſtalt die heute über die Schwelle des Greiſenalters ſchreitet
ruht ein Abglanz der milden Weisheit unſeres erſten Kaiſers
welchem Großherzog Friedrich neben dem unvergeßlichen Fürſten
der denſelben Namen trug ein zweiter Sohn geweſen iſt Möchte
es ihm beſchieden ſein bis zu den Grenzen menſchlicher Lebens
dauer ſeine treuen Augen über das Wohl ſeines blühenden Landes
und über die Geſchicke des jungen Deutſchen Reichs wachen zu
laſſengeh Finanzminiſter Miquel iſt geſtern Nachmittag nach

Berlin zurückgekehrt und hat heute die Geſchäfte ſeines Miniſteriums
wieder übernommen Der Miniſter hat ſich in Wiesbaden trefflich
erholt Zunächſt beſchäftigt ihn die Feſtſtellung des neuen Haus
haltsplanes zu dem ſchon die Anmeldungen faſt aller Reſſorts ein
gelaufen ſind

Stöcker erklärt im Volk daß ihn der Verzicht
Goehres auf ſein Pfarramt nicht überraſcht habe er müſſe ihm
auch durchaus Recht geben Wer mit dem vierten Stand gemeinſam
den Klaſſenkampf durchkämpfen wolle der könne nicht Pfarrer
bleiben Aber er warne die Paſtoren ſich nicht von Goehres An
ſchauung auf falſche Bahnen treiben zu laſſen

Der Abgeordnete Auer erklärte die Nachricht von
der Verlegung der ſozialdemokratiſchen Parteileitung nach Offen
bach für unbegründet und deutete bezüglich des Konflikts mit
dem Vorwärts an daß ein Ausgleich verſucht werden ſolle
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Original Roman von Doris Freiin v Spättgen

Fortſetzung Nachdruck verboten
Laß uns über dergleichen peinliche Dinge nicht disputiren

ſondern ſage mir lieber was Du dazu meinſt wenn wir nach
Beginn der Univerſitätsferien alle mit einander eine Reiſe unter
nehmen Mein Freund Lee Foo Pang wünſcht ſogar daß
Jſanami ehe ſie heimkehrt noch etwas von der Welt ſieht
ſomit wäre auch den hieſigen thörichten Redereien ſofort die
Spitze abgebrochen

Ach Theo ich bin jetzt alt und ſchwerfällig geworden
ſolch große Reiſe bringt ſo viel Unbequemlichkeiten mit ſich
ſtöhnte die alte Dame ſchmerzlich auf Nun laſſen wir das
Kind ſelbſt entſcheiden ihm bring ich gern ein Opfer

Du biſt meine gute praktiſche Schweſter verſetzte der
Profeſſor warm und indem er den Arm unter den ihren ſchob
forderte er ſie zum Weiterſchreiten auf

Die von Profeſſor von Marbach gemiethete Villa beſtand
aur aus Erdgeſchoß und Manſardenſtuben von denen die eine
dem jungen Gaſte angewieſen war Damit Jſanami die deutſche
Behauſung wenigſtens einigermaßen heimathlich erſcheine hatte
der alte Herr den Fußboden mit feinen japaniſchen Binſen
matten belegen und zwei tapetenbekleidete Wandſchirme darin
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aufſtellen laſſen Bilder Fächer und allerhand Dinge die der
Gelehrte aus Japan mitgebracht zierten die Wände ſo daß das
hübſche Gemach ungeachtet ſeines urdeutſchen Ameublements
dadurch ein fremdländiſches Gepräge erhielt

Die kleine Ausländerin verweilte gern hier in dem luftigen
Raume denn es kamen doch Stunden in denen ihr lebhafter
Geiſt und ihre rege Phantaſie einmal des Ausruhens bedurften
Dann ſetzte ſich Jſanami auf ein kleines Korbſeſſelchen an s

eöffnete Fenſter und ließ die großen Augen über die Baum

Ferne gleiten Dann gedachte ſie der Heimath in der ſie eine
reizvolle ſorgloſe Kindheit verlebt Lee Foo Pang hatte ſich
zwar nicht zum Chriſtenthume bekehrt und gehörte noch wohl
mehr aus Pietät als aus Ueberzeugung dem Buddhismus an
aber er war ein völlig aufgeklärter vorurtheilsfreier Mann der
ſeine einzige ihm frühverſtorbene Gattin wahr und tief betrauert
und keinen zweiten Ehebund geſchloſſen hatte Japan iſt das
Land der Kinder heißt es Und wirklich giebt es kaum ein
zweites Land wo dem Wohle und körperlichen Behagen der
Kleinen ſo viel Aufmerkſamkeit geſchenkt wird als dort

Behütet von treuen Vateraugen unter fröhlichen Geſpielen
aufgewachſen war Jſanami gleich der rosa rugosa hama
naski im Heimathsgarten emporgeblüht Dann kam ihre Reiſe
nach Deutſchland die ſchöne glückliche Studienzeit in Berlin
und ſchließlich ihre Ueberſiedelung zu den Marbach s nach
X Wie viel tauſend Mal hatte Jſanami ſchon in Er
innerungen geſchwelgt und ſich eingeſtanden daß das Leben
eines zwanzigjährigen Mädchens ſich kaum reizvoller und
intereſſanter hätte geſtalten können als das ihrige Jn deutſcher
Sprache führte ſie gewiſſenhaft Tagebuch über alle wichtigen
Ereigniſſe und da ſie neben ſcharfer Beobachtungsgabe
auch eine außergewöhnliche Federgewandtheit beſaß ſo hatte
ſie auf Wunſch des Profeſſors oftmals beſonders humoriſtiſch
gehaltene Stellen daraus zur Unterhaltung vorleſen müſſen
Auch jenes nächtlichen Abenteuers war in ſcherzhafter Weiſe
Erwähnung gethan mit ihrer Flucht vor den unbekannten Ver
folgern und mit jenen ſonderbaren räthſelhaften Worten die
ſie von ihrem Schlupfwinkel in der Thorfahrt eines fremden
Hauſes unfreiwillig erlauſchte Seit mehreren Wochen hatte
ſie ſich jedoch nur mit Widerſtreben und gewiſſer Scheu dem
liebgewordenen Manuſkripte zugewandt ie letzten Seiten
zeigten eigentlich nur ganz oberflächliche Anmerkungen höchſtens
einmal die Namen von Perſönlichkeiten mit denen ſie in Ver

ronen der Nachbargärten hinweg in die weite unabſehbare kehr geſtanden Worin war der Grund dafür zu ſuchen

Kaum daß die kleinen Füßchen den Boden berührten war
Jſanami jetzt durch das Haus treppan gelaufen Schwer ath
mend machte ſie endlich in ihrem Zimmer Halt deſſen Thüre
ſie ſchnell verriegelte Es war erſichtlich daß das junge
Mädchen mit einer heftigen Gemüthsbewegung kämpfte Helle
Tropfen rieſelten ünaufhaltſam über die bräunlichen Wangen
während die vollen jetzt dunkel glühenden Lippen in mächtiger
Erregung zuckten Wie ein lang verhaltenes Wehe brach es
plötzlich aus der jungen Bruſt hervor und wohl fünf Minuten
vergingen ehe ſie ihrer Gefühle Herr zu werden vermochte
Hatte ſie bisher vor den Augen ihrer Gaſtfreunde etwas qual
voll Peinigendes tief im Buſen verborgen was ſich in Folge
einer geringfügigen Veranlaſſung jetzt rückhaltslos Bahn
brach

Doch plötzlich reckte ſich die geſchmeidige kleine Geſtalt der
Japanerin empor wobei ein Ausdruck von trotziger Entſchloſſen
heit über ihre Züge huſchte Sie verſuchte die Thränen zu
trocknen und ſchien mehrere Minuten über etwas nachzudenken

Nein nein rief ſie zornig die vortrefflichen Menſchen
und auch Hedda niemand darf wiſſen daß ich ſchon ſo
lange vergebens ringe um die frühere glückliche Unbefangen
heit des Herzens wieder zu erlangen Jch ſinge lache und
bin fröhlich mit ihnen aber ich weiß genau daß mein Antlitz
nur eine heuchleriſche Maske trägt Es wäre geradezu grau
ſam die lieben Marbach s mit Dingen zu beunruhigen die
nach ihrer Anſicht ebenſo abſurd als ſündhaft ſind Beſonders
Tante Malwine würde in ihrer altjungferlichen Aengſtlichkeit
und Pedanterie entſetzt ſein über die Grundſätze des ihr an
vertrauten Kindes und mir täglich endloſe Moralpredi
halten um mich auf den rechten Weg zurückzuführen s
würde mich aber nur noch elender machen weiß ich ja ſelbſt
am beſten daß ich eine Närrin bin Hahaha

Trotzdem das helle Naß noch in ihren Augen perlte lachte
ſie laut auf aber das Lachen hatte einen unheimlichen be



Seite 2 Freitager beklagte ferner daß die finanzielle Leiſtungsfähigkeit der Genoſſen
in den Provinzen immer mehr zurückginge

Zur Konvertirung der Staatspapiere wird ge
meldet daß den Jnhabern derſelben verſprochen werden ſoll eine
weitere Zinsherabſetzung werde im Laufe dex nächſten 5 Jahre
nicht erfolgen

Ueber die Handwerkerkonferenz, deren Sitzungenwie bereits gemeldet vertrauliche ſind weiß die antiſemitiſche

Staatsbürgerztg zu melden Von bekannten Führern der Hand
werkerbewegung waren anweſend der konſervative Landtags
abgeorduete Feliſch dies klerikalen Abgeordneten Metzner und
Enler die Obermeiſter Faſter Beutel Bernard und
Schumann Berlin Zander Halle Möller u A Von dem
Vorſtand des Centralausſchuſſes der vereinigten Jnnungsverbände
Deutſchlands iſt eine Zuſammenſtellung der vorläufigen Abänderungs
vorſchläge zu dem vorliegenden Geſetzentwurf angefertigt worden
die im Weſentlichen den Berathungen zu Grunde gelegt wird
Nach den üblichen einleitenden Anſprachen wurde auf Antrag des
Baumeiſters Fekiſch zunächſt in eine Generaldebatte über die Grund
züge des Entwurfs eingetreten Eine prinzipiell ablehnende Haltung
wurde nur von dem Delegirten Metzner eingenommen der den
Entwurf wegen des komplizirten und unpraktiſchen Aufſichtsapparates
für vnannehmbar erklärte und am liebſten die glatte Ablehnung
befürworten möchte Von dieſer abweichenden Haltung abgeſehen
ergab die Generaldebatte volle Uebereinſtimmung über die Annahme
des Entwurfs vorbehaltlich einiger Abänderungen zwecks Ver
einfachung und anderweiter Regelung des Lehrlingsweſens Die
Einzelberathung wendete ſich zuerſt dem F 82 zu der das Ver
zeichniß der Gewerbe enthält für die Zwangsinnungen errichtet
werden ſollen Die Konferenz ſprach ſich einmüthig dahin aus
daß dies Verzeichniß einerſeits zu vervollſtändigen andererſeits zu
vereinfachen ſei durch weitere Zuſammenfaſſung der verwandten
Gewerbe Neu eingefügt ſollen werden die Gewerbe der Gärtner
Fuhrherrn Gaſtwirthe Köche Meſſerſchmiede Pfefferküchler Photo
graphen Seiler Zahnkünſtler Fiſcher Gürtler und Holzbildhauer
Nach längerer Berathung wurde eine Kommiſſion gewählt die
das Verzeichniß der Gewerbe endgiltig feſtſtellen und in der
morgenden Sitzung der Konferenz vorlegen ſoll S 82a wurde
in folgender veränderter Faſſung angenommen Die Jnnungen
werden für Bezirke errichtet die möglichſt ſo abzugrenzen ſind daß
kein Mitglied wegen zu großer Entfernung ſeines Wohnſitzes vom
Sitze der Jnnung behindert wird am Genoſſenſchaftsleben theil
zunehmen und die Jnnungseinrichtungen zu benutzen Heute
hat die Konferenz die Berathung des Entwurfs bis g 85e fort
geführt Die angenommenen Abänderungen bezwecken durchweg
eine Erweiterung der Jnnungsrechte und eine Einſchränkung
der den Haudwerkskammern einzuräumenden Befugniſſe

Hinſichtlich der Auslegung der reichsgeſetz
lichen Beſtimmungen über die Sonntagsruhe liegen
zwei bemerkenswerthe Entſcheidungen des höchſten preußiſchen
Gerichtshofs vor Danach hat die Uebertretung der die Sonntags
ruhe regelnden Vorſchriften auch dann ſtraflos zu bleiben wenn
nur ein wirthſchaftlicher Nothſtand alſo keine unmittelbare Gefahr
für Leib oder Leben zu beſorgen iſt Dahin gehört beiſpielsweiſe
die Vornahme dringender Erntearbeiten wenn wegen des Hoch
waſſers eine Ueberſchwemmung der Felder z befürchten iſt
Ferner kann ein Gewerbetreibender wegen Uebertretung der Be
ſtimmungen über die Sonntagsruhe dann nicht beſtraft werden
wenn er den Nachweis erbringen kann daß die Uebertretung von
einem Angeſtellten ohne ſein Wiſſen und Wollen alſo zum Beiſpiel
während ſeiner Abweſenheit und gegen ſeine Anordnung begangen
worden iſt

Leipzig 9 September Die vorbereitenden Schritte zur
Gründung der vom Bundesrath jüngſt genehmigten Fleiſcher
berufsgenoſſenſchaft werden in einer Verſammlung erfolgen
die Mitte Oktober hier ſtattfinden ſoll Jn dieſer Verſammlung
zu welcher demnächſt die Einladungen ergehen wird die Berathung
des Statuts vorgenommen und ein proviſoriſcher Genoſſenſchafts
vorſtand gewählt

Görlitz 9 September Heute früh um 6 Uhr begannen die
Truppen der Weſtarmee ihren Vormarſch um das rechte
SpreeUfer zu gewinnen Die zehnte Diviſion der Oſtarmee rückte
um 7 Uhr vor Die übrigen Truppen der Oſtarmee brachen nach
einauder zwiſchen 7 und 8 Uhr auf Die Fürſtlichkeiten fuhren
um 7 Uhr mit einem Sonderzug bis Kubſchütz wohin der Kaiſer
kurz nach 7 Uhr folgte Dort ſtieg er zu Pferde und ritt in s
Manövergelände Der Zuſammenſtoß der beiden KavallerieDiviſionen
wird für den heutigen zweiten Kriegsmarſchtag erwartet
Schon heute erfolgte zwiſchen den beiden gegeneinander operirenden
Armeen der erſte Zuſammenſtoß an dem auf beiden Seiten
alle drei Waffengattungen betheiligt waren Die 8 Diviſion hatte
ſchon ſehr frühzeitig die Spree bei Boberſchütz überſchritten und
war bereits um 9 Uhr in Klein Bautzen angelangt wo ſie
mit dem Feinde Fühlung gewann Eine ſehr ſchneidig gerittene

a

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Attacke der Kavalleriediviſion A wurde von der 16 Jnfanterie
brigade abgewieſen Jnzwiſchen entbrannte der Kampf auf der
ganzen Linie Von beiden Seiten wurde ein heftiges Artillerie
feuer unterhalten Die Weſtarmee erfüllte die ihr geſtellte Aufgabe
mit großem Geſchick und blieb im Vortheil Gegen 1 Uhr ließ derKaiſer Das Ganze halt blaſen und gleich darauf wurde die

Kritik abgehalten Der Kaiſer kehrte kurz nach 4 Uhr aus dem
Manövergelände hierher zurück

Kiel 9 September Das geſammte Manövergeſchwader
iſt mit Ausnahme der vier Schulſchiffe vergangene Nacht in die
Nordſee abgedampft

Köln 9 September Die Köln Ztg ſchreibt an der
Spitze ihrer heutigen Abendausgabe in offiziöſem Druck zu dem
vielbeſprochenen Trinkſpruch des Zaren an der Breslauer
Paradetafel Es handle ſich nur um einen Satz von politiſcher
Bedeutung der laut der von amtlicher ruſſiſcher Seite genehmigten
und veröffentlichten Faſſung laute Jch kann Jhnen verſichern
Sire daß ich von denſelben traditionellen Gefühlen beſeelt bin wie
Euere Majeſtät Mit dieſer Form der Zarenworte habe die
Diplomatie zu rechnen Was für Deutſchland und Europa von
Wichtigkeit wäre ſei daß bei der Breslauer Monarchenbegegnung feſt
geſtellt worden ſei Rußland werde bei ſeiner Politik beharren und
die Regierung des jetzigen Zaren in derſelben den Frieden ſichernden
Richtung wirken wie die Regierung des deutſchen Kaiſers

Vovenau b Rendsburg 9 September Das kaiſerliche
Kanalamt macht bekannt Die Fahrt durch den Kaiſer
Wilhelm Kanal iſt für Schiffe von vier Metern Tiefgang und
acht Metern Breite bis auf Weiteres bei Tageslicht freigegeben

Karlsruhe 9 September Die Feier des Geburtstags
des Großherzogs wurde heute früh 7 Uhr durch das Geläute
ſämmtlicher Glocken eingeleitet Gleichzeitig wurden 101 Kanonen
ſchüſſe abgegeben Um 9 Uhr fand in allen Kirchen Feſtgottes
dienſt ſtatt Das Wetter iſt trübe Bald nach dem um 12 Uhr
Mittags erfolgten Eintreffen der Kaiſerin im großherzoglichen
Schloſſe erſchien die Spitze des hiſtoriſchen Feſtzuges zu
deſſen Beſichtigung die Allerhöchſten Herrſchaften auf einer vor
dem Hauptportal errichteten Tribüne Platz genommen hatten Die
einzelnen Gruppen und Bilder des vollendet ſchönen und ſtattlichen
Zuges bewegten ſich unter jubelndem Beifall der Bevölkerung an
den allerhöchſten Herrſchaften vorüber Nach dem Vorbeimarſche
drängte ſich das zahlreiche Publikum vor die großherzogliche
Tribüne zuſammen Oberbürgermeiſter Schnetzler brachte ein
begeiſtert aufgenommenes dreimaliges Hoch auf den Großherzog
aus welcher huldvollſt dankte Heute Nachmittag veranſtaltete die
Stadt zu Ehren des Großherzogs ein glänzendes Feſtmahl
Anweſend waren die Spitzen der ſtädtiſchen ſtaatlichen und
Militärbehörden ſowie zahlreiche Ehrengäſte Oberbürger
meiſter Schnetzler hielt die Feſtrede auf den Groß
herzog welche in ein begeiſtert aufgenommenes Hoch auf denſelben
ausklang Der Kommandant des 14 Armeekorps General
v Bülvow toaſtete auf das großherzogliche Haus hierauf brachte
der Prorektor der Univerſität Heidelberg Profeſſor Baſſermann
ein jubelnd aufgenommenes Hoch auf den Kaiſer aus Die Stadt
iſt feſtlich beleuchtet Eine zahlreiche Menſchenmenge durchfluthet
die Straßen

OeſterreichUngarn
Wien 9 September Nach der Neuen Fr Pr iſt eine

Entſcheidung bezüglich des Nachfolgers Lobanow s bisher nicht
erfolgt Das Gerücht der hieſige Botſchafter Kapniſt werde den
Zaren nach Frankreich begleiten ſei unrichtig und dürfte durch die
Thatſache entſtanden ſein daß Kapniſt mit ſeiner Familie noch in
dieſer Woche eine ſeit Wochen projektirte Badereiſe nach Biarritz
unternimmt Ob er zu den Feſtlichkeiten in Paris beigezogen
werde ſei hier nicht bekannt

Jtalien
Rom 9 September Die Nachrichten daß Bataillone auf

Kriegsfuß geſetzt und bereit wären nach Afrika abzugehen ſind
der Agenzia Stefani zufolge unbegründet General Baldiſſera
wird unverzüglich abreiſen um den Oberbefehl in der Erythrüiſchen
Kolonie zu übernehmen wie das bereits früher beſtimmt war

Frankreich
Paris 9 September Der Miniſter des Aeußern Hano

taux ſtellte der franzöſiſchen Botſchaft in Konſtantinopel 10 000 Fres
ur Unterſtützung der Armenier in der Vorſtadt Haskiöi zur
erfügung

Spanien
Madrid 9 September Eine amtliche Depeſche aus Manila

meldet daß die ſpaniſchen Truppen die Aufſtändiſchen in
Magalang verſprengten in Pampanga die Ruhe wieder her
ſtellten und nach einem Gefechte die Aufſtändiſchen aus Silang
vertrieben wobei die Letzteren 58 Todte und zahlreiche Verwundete
die Spanier 8 Todte und 22 Verwundete hatten Neue Ver

nahe ſchneidenden Klang der an das Zerſpringen einer Glocke
erinnerte Hahaha Jſanami die Unnahbare die ſtets damit
geprahlt hat das Herz einer Diana zu beſitzen ſie liebt zum
erſten Mal nicht mit ſchüchterner Seligkeit und ahnungsvollem
Glücke nein heiß und leidenſchaftlich jede Fiber ihres Seins
gehört ihm dem Beſten Schönſten den ihr Auge bisher
geſchaut

Wie nach einem unſichtbaren Phantom haſchend ſtreckte
die Arme aus und eilte mehrere Schritte vorwärts Die

großen mandelförmigen Augen flammten dabei während man
das warme rothe Blut unter der bräunlich angehauchten Haut
pulſiren ſah Jſanami war in dieſem Moment hinreißend und
hätte den Vergleich mit einer blonden deutſchen Schönheit ge
troſt aushalten können Nur der bittere herbe Ausdruck
welcher jetzt in dem zarten Geſichtchen lag ließ das jugend
liche Geſchöpf vielleicht um Vieles gereifter erſcheinen

Weißt Du aber auch wen Du liebſt Jſanami in wem
Du Deinen Abgott ſiehſt weſſen Blick Deinen Herzſchlag er
zittern macht und weſſen Stimme ſich mit den ihr zu
Sebote ſtehenden Zaubertönen in Deine Seele hinein ge
ſchmeichelt hat Es iſt der Gatte eines anderen Weibes

ein verheiratheter Mann und Deine Gefühle für ihn ſind
Sünde Schmach Schuld Alles weiß ich und dennoch
e mich dämoniſche Gewalten zu dieſem Einen hinzuziehen

öge der Allmächtige mir vergeben i ch vermag dieſe unſelige
Neigung für Hans von Rüdenhauſen nicht mehr abzuſchütteln
nd ſollte ich darüber zu Grunde gehen

Ja wie war alles nur ſo ſchnell gekommen wie war es
wögüch daß ſie den Verführungen des Böſen ſo widerſtands
los unterkag

Etwas beruhigter kauerte ſich Jſanami in der ihr eigenen
auf die Binſenmatten des Fußbodens nieder und

ßarrte mit troſtloſen Blicken vor ſich hin Die Bilder der
l Begebenheiten zogen noch einmal mit erſchreckender

rheit an ihrem Geiſte vorüber
Bald nach dem Empfange bei der Erbyrinzeſſin an dem

ſie nur einige flüchtige Worte mit Rüdenhauſen geredet hatte
war er zu den Marbach s gekommen Hatte es ſie erſchreckt
oder erfreut als er an des Profeſſors Seite zu ihr in s ge
meinſame Wohngemach trat Bisher waren ihr Männer
völlig gleichgiltig geweſen Hier aber ſtand ſie plötzlich einem
gegenüber deſſen Nähe ihr eine gewiſſe Verlegenheit und Scheu
einzuflößen ſchien War das auch wirklich derſelbe Mann den
ſie vor wenig Tagen bei jenem rout ſo düſter über den
glänzenden Kreis froher Menſchen hinwegblicken geſehen
Ernſt und träumeriſch ſchauten die merkwürdig tiefen Augen
auch heute aber es wollte ihr ſcheinen als zucke es zuweilen
wie ein Sonnenſtrahl über ſein regelmäßig geſchnittenes Ge
ſicht Die Uniformsmütze trug er in der Hand ſo daß ſeine
edelgeformte Stirn mit dem tiefſchwarzen Lockenhaar ganz auf
fallend gegen den weißen Thürrahmen abſtach vor dem er ſtand

Dohle hatte man ihn dieſes wie Rabengefieder glänzenden
Haares wegen ſchon als Knaben genannt Sonderbar wie
einer alten Bekannten faſt vertraulich war er ihr begegnet ſodaß auch bei ihr jede Befangenheit ſchwand und bald jene

heitere Ungezwungenheit eintrat die ihr im Verkehr mit Jung
und Alt ſo eigen anſtand Etwas Brüderliches lag in ſeinem
Tone wenn er zu ihr redete und ſie konnte ſich nicht er
innern je eine Schmeichelei von ſeinen Lippen vernommen zu
haben So war es eigentlich von ſelbſt gekommen daß er
drei auch vier Mal wöchentlich einige Abendſtunden in der
Marbach ſchen Villa zubrachte Außerdem ſahen ſie ſich regel
mäßig zu den Mittwoch Empfängen der Erbprinzeſſin im
Schloſſe wo es ihr ganz ſelbſtverſtändlich dünkte daß er nachdem er ſie aus dem d eng herausgefunden die längſte
Zeit an ihrer Seite blieb Aufgefallen war ihr nur daß Je

Erbprinz bei einem ſolchen rout mit der ganz unmotivirten
Frage an ſie herangetreten war

Nun Mademoiſelle darf auch ich mich einmal unter die
jenigen geſellen denen Jhr herzerfriſchender Frohſinn Stunden
ungetrübten Genuſſes und wahrhafter Erholung bereiten ſoll 2

Durchlaucht würden dadurch meinen Freunden eine große
Auszeichnung gewähren hatte ſie mit heißem Erröthen zwar

11 September Nr 214
ſtärkungen ſind aus Mindango in Manila eingetroffen Ein
Privatdepeſche beſagt daß die kubaniſchen Aufſtändiſchen
San Franzisko in unmittelbarer Nähe von Havannah angriffen
und die Gebäude in Brand ſetzten die Aufſtändiſchen ſeien zurück
geſchlagen worden

Dänemask
Kopenhagen 9 September Der Kaiſer und die

Kaiſerin von Rußland ſind gegen 12 Uhr Mittags an Bord
des Polarſtern hier eingetroffen und an der Landungstreppe
vom Könige der Königin dem Kronprinzen der Kronprinzeſſin
der Prinzeſſin von Wales und den anderen hier anweſenden Fürſt
lichkeiten empfangen worden Nachdem die Ehrenwache welche
das Leibgarderegiment geſtellt hatte unter den Klängen der ruſſiſchen
Nationalhymne vorbeimarſchirt war begaben ſich die Herrſchaften
nach Schloß Bernſtorff Die Fahrt erfolgte auf einem Umwege
durch die im Flaggenſchmuck prangenden von einer großen Menſchen

menge angefüllten Hauptſtraßen der Stadt Die Majeſtäter
wurden überall mit enthuſiaſtiſchen Huldigungen begrüßt

Rußland
Warſchan 9 September Das heutige Bulletin über den

Zuſtand des Grafen Schuwalow lautet Die Nacht zum
Dienstag war unruhig die letzte Nacht war beſſer Es machen
ſich Anzeichen von Appetit bemerkbar Der Kranke kann ſich im
Bett aufrechtſetzen Der Verlauf der Krankheit war in der erſte
Woche normal

Orient
Athen 9 September Griechiſche Offiziere und

Unteroffiziere welche heimlich nach Kreta gegangen waren
ſind heute früh zurückgekehrt und wurden ſofort auf Veranlaſſung
der Militärbehörde in Haft genommen Wie verlantet werden
dieſelben den bürgerlichen Gerichten zur Aburtheilung übergeben
werden unter der Anzeige mit Civilperſonen gemeinſame Sache
gemacht zu haben

Konſtantinopel 9 September Aus Adabazar in der
Nähe von Jsmid Kleinaſien wird authentiſch gemeldet daß auf
die Kunde von den Metzeleien in Konſtantinopel am letzten Samſtag
dreitauſend in der Umgebung von Adabaqzar angeſiedelte Kurden
und Tſcherkeſſen mit Schußwaffen und Wagen letztere zur Auf
nahme der erwarteten Beute angezogen kamen und ſich unter Be
rufung auf eine Jrade dem Kaimakam zur Verfügung ſtellten
Adabazar ſchwebte in größter Gefahr Es wohnen dort viertauſend
der vermögenden Klaſſe angehörende Armenier Der Kaimgkam
beſchwichtigte die Leute die bereit waren ein Blutbad anzurichten
bis der Kommandant von Jsmid mit 400 Mann im Eilmarſche
eingetroffen war und die Kurden zum Abzuge bewog Jn demhieſigen Gefängniſſe werden viele verhaftete Armenier beſtialiſchen

Torturen ausgeſetzt Man reißt einzelnen die Bärte aus anderen
werden die Augen verbrannt Mehrere ſpanioliſche Juden wurden
wegen Theilnahme an den Plünderungen ebenfalls verhaftet Die
ſpaniſche Judengemeinde von Haskibi richtete an den Sultan eine
Eingabe in der ſie feſtſtellt daß ſie von der türkiſchen Polizei unter
Todesdrohungen gezwungen worden ſei an den Plünderungen
theilzunehmen Wie verlautet wurde der Ortſchaft Haskiöi deshalb
eine Kontribution von 3500 Pfund in acht Tagen zahlbar
auferlegt Den Offizieren und Mannſchaften der
Truppen von Konſtantinopel iſt geſtern ein monatlicher rück
ſtändiger Sold ausgezahlt worden

Aus der Chronik des Saalkreiſes
Von E Beiche Eismannsdorf
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Wieskau Schlettau
Das Filialdorf Wieskau liegt an der Fuhne auf der Grenze des

Herzogthums Anhalt und nicht weit von Löbejün und früher von der ſo
genannten Magdeburger Landſtraße durchſchnitten und beſaß ehemals
eine Poſtſtation und einen Poſthalter ſowie eine Zollſtätte des Amtes
Giebichenſtein Das Dorf gehörte früher mit allen Ober und Unter
gerichten zum Rittergut Kroſigk von welchem der hieſige Gaſthof das Bierentnehmen mußte Auch Kanden ſich hier ſchon früher eine Schmiede

und eine Waſſermühle die bereits im Jahre 1194 von Papſt Cöleſtin III
dem Kloſter zum Neuen Werk in Halle beſtätigt wurden

In der erſten Hälfte dieſes Jahrhunderts gehörte Wieskau zum Patri
monialKreisgericht in Halle das kleine Rittergut hingegen ſtand hinſichtlich der Realjurisdiktion unmittelbar unter Pen Oberlandesgericht zu

Naumburg Zu dem Dorfe ren ſchon früher 619 Morgen Acker
5 Morgen Wieſen 9 Morgen Gärten die Kirche beſaß 36 Morgen die
Schule 9 Morgen Acker zuſammen etwa 1250 Morgen 320 Hektar
Auch befanden ſich beim Dorfe ſchon damals eine Mahlmühle an der
Fuhne und eine Windmühle 2 Häuſer mit 9 Einwohnern Vor

Der Name des Ortes iſt wohl ausſchließlich von Wieſe abzuleiten
ein Landſtrich mit Wieſen in der Niederung in der Aue

höflich aber ausweichend geantwortet weil in Wort und Blick
des Erbprinzen etwas gelegen was ihr mißfiel

Und wirklich der hohe Herr hatte ſich zwei Mal herabge
laſſen das ſchlichte Haus des Profeſſors zu betreten
was Fräulein Malwine in einen Rauſch von Entzücken
verſetzte Da der Leibarzt ſein beſonderer Liebling ihn be
gleitete und Gräfin Ka zufällig auch zugegen war ſo hatte
ſich bald ein heiterer Kreis um den zierlichen im Gartenpavillon
arrangirten Theetiſch der alten Dame geſchaart

Aber Jſanami war doch ſtets froh wenn der Erbprinz
wieder ging obgleich ſein T ihr hier im kleinen Kreiſe bei
weitem nicht ſo ſchroff und hochfahrend als ſonſt erſchien
Sie fand ihn geiſtvoll und hochbegabt und vermochte eigentlich
nicht recht zu begreifen warum Maria Jrene mit dieſem
Manne nicht glücklich ſein konnte So viel ſie wahrnahm be
ſtand zwiſchen dem Erbprinzen und Rüdenhauſen ein auffallend
freundſchaftliches Verhältniß man ſagte daß ſie ſich im in
timen Verkehr ſogar duzten

Der Profeſſor hatte einmal geäußert es wäre wohl das
ziemlich gleiche Schickſal welches die beiden r Männer
vielleicht ſympathiſch anzöge indem auch des Erbprinzen un
glückliche Ehe hinreichend bekannt ſei Thatſache war jedoch
daß letzterer früher der erbittertſte Gegner Rüdenhauſen s ge
weſen weil er in ihm nur den genußſüchtigen Schwächling er
blickte der ſich die gebratenen Tauben in den Mund fliegen
ließ was der Erbprinz von deſſen reicher Heirath ſelbſt be

hauptet hatte Als indeſſen die Zeit lehrte daß dieſer das
luxuriöſe Wohlleben und den verſchwenderiſchen Glanz mit dem
Clarie la Ferme ihr Heim zu umgeben pflegte durchaus miß
billigte und ſogar etwas darin ſuchte gegen ſeine eigene Perſon
aſketiſche Strenge anzuwenden da mußte der hohe Herr aller
dings zugeben daß der bisher Angefeindete durch den Ehebund
mit der Franzöſin ſeiner Familie und dem gefährdeten Stammute ein Oper gebracht habe Es dauerte auch nicht lange
ſo ſollte er den Umgang mit Hans von Rüdenhauſen förmlich

geſucht haben was ſchließlich zum feſten Freundſchaftsbündniß

geführt hätte Fortſ folgt
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Nr 214 Freitag5 Jahren zählte Wieskau in 40 Häuſern 209 Einwohner deren Zahl
jetzt auf 372 geſtiegen iſt

Nach dem Dorfe Wieskau benannte ſich eine Linie der Familie von
e deren Stifter Hans von Kroſigk ein Enkel Eſchwins des Kurzen

und Sohn Hennings von Kroſigk war Vormals befanden ſich 2 Sattel
höfe in Wieskau Der eine beſaß 7 Hufen freien Landes nebſt Lehnen
Dienſten und Schankrecht im Dorfe Dieſes kleine Rittergut befand ſich
im Beſitz der Herren von Kroſigk Einer derſelben Cone von Kroſigkverkaufte es im Jahre 1480 an Hans von Wulffen deſſen Enket es u
Jahre 1482 wiederum an Friedrich von Trotha verkaufte Letzterer ſchlug
den Sattelhof v Rittergut Kroſigk Der zweite Sattelhof war im
Jahre 1477 Beſitzthum Karls von Kroſigk Es gehörten zu demſelben
4 Hufen Landes 1 Lehnhof 1 Wieſe u a Pertinenzien Jm Jahre
1526 kam es an Heinrich Heiſe 1539 an die Herren von Hanfſſtengel

ten an die Herren von Hänichen und endlich an die Herren von
rotha

Die Kirche zu Wieskau war bereits im vorigen Jahrhundert ein altes
baufälliges Gebäude das jetzt 1895 durch einen Neubau erſetzt iſt die
neue Orgel iſt von dem Orgelbaumeiſter W Rühlmann hergeſtellt Schon
die alte Kirche beſaß 2 Glocken einen Altar mit Heiligenbildern 2 Morgen
Acker aber keine Orgel Die Schulſtelle in Wieskau iſt mit einem
t von cirea 1440 Mt dotirt die Kinderzahl der Schule beträgt

Das Filialdorf Schlettau liegt an der Fuhne nicht weit von Löbe
jün Zu Anfang dieſes Jahrhunderts ſtand der Ort unter dem Land
ericht Halle Gerichtsamt Löbejün und zählte vor 75 Jahren in 53

ohnhäuſern 269 Einwohner deren Zahl jetzt auf 361 geſtiegen iſt
Damals umfaßte die Feldmark 10391 Morgen Acker 110 Morgen
Wieſen 14 Morgen Gärten 18 Morgen Anger und 18/ Morgen Ge
94 zuſammen eirca 2750 preußiſche Morgen 702 Hektar Bei dem
Dort befand ſich damals auch ein königlicher Kalkſteinbruch worüber dem
königlichen Bergamte zu Wettin die Jurisdiktion zuſtand Es gehörten
dazu 2 Gebäude nämlich ein Dampfmaſchinenhaus und die Steiger
wohnung mit 16 Mann Arbeitern inkl eines Steigers und eines
Kalkmeſſers

Das Dorf Schlettau gehörte früher unter das adelig Winkel ſche Gut
und Gericht zu Wettin und zählte im vorigen Jahrhundert 36 Feuerſtätten 1 Schmiede und 1 Schenke die das Vier beliebig beziehen konnte

auch trieben die Einwohner ſchon damals guten Acker und Obſtbhau Bei
dem Dorfe lag ein kleines Gehölz der Neutiſche Buſch genannt der den
Einwohnern gehörte

Bei Schlettau liegt die wüſte Mark und Dorſſtätte Beſen Böſen
auch Biſenſtede genannt ferner Prölckendorf ebenfalls eine wüſte
Dorfſtätte nebſt Vorwerk die auch Predeln genannt wird Erſtere liegt
nach dem ehemaligen Buſche das kalte Thal genanut zu Sie kommt
in Markgraf Conrads Konfirmation des Kloſters St Petersberg im
Jahre 1156 unter dem Namen vBiſenſtede vor

Die Kirche des Dorfes heißt Zu Unſeren lieben Frauen oder St
Marien liegt mitten im Dorfe und trägt einen ſpitzen Thurm Letzterer
beſitzt 3 Glocken Der Altar iſt klein aber ſchön Die Orgel ſtammt aus
dem vorigen Jahrhundert Die Kirche beſaß ſchon früher gut Acker
Sie iſt Filial von Löbejün Die hieſige Schulſtelle hat ein Einkommen
von gegen 1000 Mk die Zahl der Schulkinder beträgt gegen Hundert

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokale Berichte iſt nur mit OQuellenangade geſtattet

Halle 10 September
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung Freitag den 11 September Nachmittags 5 Uhr im

gommiſſions Zimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf Genehmigung eines Statuts für die Geſchwiſter Röſer
Stiftung

2 Sonſtige Eingänge

Die Paſtoral Konferenz der Provinz Sachſen wird am
23 und 24 September in unſerer Stadt abgehalten Die Tagesordnung
beſagt Mittwoch 23 September Abends 6 Uhr Gottesdienſt in der
Domkirche Konſiſtorialrath Prof D Haupt Halle Abends 8 Uhr Freie
Vereinigung im Gaſthof zum Kronprinz Die religionsloſe Staatsſchuleund die chriſtliche Privatſchule in Holland Superint Prof Martius

Merſeburg Donnerstag 24 September Morgens 9 Uhr Hauptverſamm
lung Gaſthof zum Kronprinz 1 Eröffnungsauſprache Konſiſtorial
rath Nehmiz Magdeburg 2 Die Gefährdung des sola Käe in der
Gegenwart Direktor P Schmidt Wittenberg 3 Geſchäftliche Mittheil
ungen Mittags 1 Uhr Gemeinſames Mittagseſſen im Kronprinz

Communagaler Bürgerverein in Giebichenſtein Jn der
geſtrigen Monatsverſammlung wurde zunächſt eine allgemein für zweck
mäßig gehaltene Statuten Aenderung vorgenommen Danu hielt Herr
Kupferſchmiedemeiſter Götze einen intereſſanten und lehrreichen Vortrag
über Waſſermeſſer und machte an der Hand eines ſolchen von der Firma
Dreyer Roſenkranz Droop den Vortrag für die Mitglieder verſtänd
licher Die neueſten Konſtruktionen der Waſſermeſſer bei welchen an
Stelle des Metalls jetzt theilweiſe Hartgummi getreten ſei der dem
ſpecifiſchen Gewichte des Waſſers ziemlich gleich komme zeigen den Waſſer
verbrauch ſehr genau an Der ſich an den Vortrag anſchließende Verſuch
ergab daß ein ſolcher Waſſermeſſer ſelbſt den Verbrauch jedes Liters an
zeigte Bei Entnahme in tropfenartigen Strahlen in der Minute
1 Liter zeigte allerdings auch der vorgeführte Waſſermeſſer zu wenig
faſt garnichts an Da aber in ſolcher Weiſe Niemand Waſſer entnimmt
weil doch 1000 Ltr nur 16 Pfg koſten ſo wäre dieſer Uebelſtand un
bedeutend Jedenfalls wäre die vorgenommene Konſtruktion eine ſehr
vollkommene zu nennen und die Klagen der Waſſerentnehmer daß der
Waſſermeſſer den Verbrauch zu hoch anzeigt dürften als beſeitigt gelten

Beſchloſſen wurde das dige Winterfeſt beſtehend in Concert und
Ball am 7 November bei dem Vereinsmitgliede Herrn Brauereibeſitzer
Müller auf der Wilhelmshöhe abzuhalten

Röſerſtrafze Die neu hergeſtellte Straße welche durch das ehemals
Wiede ſche Grundſtück führt und die Verbindung zwiſchen der Leipziger
und Marienſtraße herſtellt hat die n Röſerſtraße erhalten
Es liegt darin eine Ehrung des Fräulein Röſer die bekanntlich ihr
geſammtes beträchtliches Vermögen der Stadt behufs Gründung einer
Waiſenanſtalt geſchenkt hat Die Waiſenanſtalt iſt in dem zur Schenkung
gehörigen Grundſtücke auf dem Böllbergerwege unter der Oberleitung der

gen Stifterin theilweiſe wenigſtens bereits ſeit vorigem Jahre im
etriebe

Obſtverwerthungs Curſe Wie alljährlich finden auch in dieſem
Jahre im Obſtmuſtergarten zu Diemitz Obſtverwerthungseurſe ſtatt in
denen die Apfelweinbereitung das Trocknen und Konſerviren von Obſt
und Gemüſe praktiſch und theoretiſch gelehrt wird Außer dem Vor
ſteher der Anſtalt wird die Lehrerin der landwirthſchaftlichen Haushaltungs
ſchule in Nebra aus ihren mannigſachen Erfahrungen das für den Haus
halt Wichtigſte an praktiſchen Beiſpielen erläutern ſodaß die Curſe hierdurch
an Bedeutung weſentlich gewinnen Entgegen früheren Bekanntmachungen
finden dieſe Eurſe ſtatt in der Zeit vom 24 bis 26 September Curſus
für Frauen vom 6 bis 8 Oktober Curſus für Männer und zwar
beginnt der Curſus jedesmal Morgens um 9 Uhr in Diemitz Der
Wintereurſus für Chauſſeeaufſeher und Wärter in der Winterbehandlung
der Obſtbäume Baumſchnitt ec welcher gleichzeitig ein Wiederholungs
eurſus für die Theilnehmer an dem vorjährigen Curſus iſt findet vom
19 bis 24 Oktober ſtatt und beginnt ebenfalls um 9 Uhr Morgens
Anmeldungen ſind baldmöglichſt zu richten an den Vorſteher Obſtbaulehrer
Müller in Diemitz Halle

Stenographiſches Lehramt Die ſtaatliche Prüfung für das
kenographiſche Lehramt findet wie das Königliche Stenographiſche Jnſtitut
u Dresden Vorſteher Ober Regierungs Rath Prof H Krieg ſoeben
b allgemeinen Kenntniß bringt am 28 September und den darauf

enden Tagen ſtatt Zugelaſſen werden nur ſolche Bewerber welche
rer Meldung das Reifezeugniß eines Gymnaſiums einer OberRealſchule
der eines Lehrer reſp Lehrerinnenſeminars beifügen können Das Geſuch

hwi ein kurzer Lebenslauf ſind in Gabelsbergerſcher Schrift ſchleunigſt
zureichen

Die ſtenotach aktiker Vereinigung hierſelbſt
nahm in ihrer Befähigungsnachweis zweiKeue Mitglieder auf Am nächſten Frei innt ein neuer Unterrichts
bſus in der Debattenſchrift im Vereinslokale Reſtaurant neue Börſe
Lipzigerſtraßer werkerMeiſter Verein nimmt nach längerer Sommer

Hand
duſe morgen Freitag ſeine regelmäßigen Verſammlungen wieder aufn be l n a d ne abhalten An der

Seueral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Tagesordnung der nächſten Verſammlung ſtehen folgende Gegenſtände
Bericht über die diesjährigen gewerblichen Ausflüge Anmeldungen zur
Vorſchußbank h htaſſung über die Feier des Stiftungsfeſtes

Entwichen Aus der Nervenklinik am Mühlrain iſt in vergangener
Nacht der dort untergebrachte Unterſuchungsgefangene Jgnatz Rad mann
ans Delitzſch entwichen Derſelbe war nur mit Hemd und wollener Decke
bekleidet und ſoll in der Nacht in Giebichenſtein einen Diebſtahl namentlich
an Frauenkleidern verübt haben Er iſt von unterſetzter Geſtalt 24 Jahre
alt hat ſchwarzes Haar und trägt vielleicht Frauenkleider

Betrügerin Jn der Kleidung einer Diakoniſſin für die ſie
ſich auch ausgiebt verübt ſeit einigen Tagen eine ca 50 Jahre alte
Frauensperſon mehrfach dadurch Betrug daß ſie die jetzt fälligen frei
willigen Vierteljahrs Beiträge bei gut ſituirten Perſönlichkeiten einzieht

Sie giebt an von der Diakoniſſen Anſtalt hierzu beauftragt zu ſein führt
aber wie ſonſt üblich keine Liſte mit ſich in welche die Geber die ge
zahlten Beträge perſönlich einſchrieben ſondern nur ein gedrucktes
Programm zweifelhafter Form Die Betrügerin trägt eine Stahlbrille mit
großen Gläſern mehrere Perſonen ſind ihr ſchon zum Opfer gefallen

Erkrankt Der Kellner Friedrich Klages aus Bellenſen welcher
frp hier aufhielt aber keine hatte meldete ſich geſtern Abend auf

er Polizei als hilfsbedürftig Da derſelbe ſichtlich ſchwer erkrankt war ſo
wurde er in die Du mediziniſche Klinik übergeführt

Verwundet Dem Verlagsbuchhändler N aus Eiſenach wurde in
da gener Nacht gegen 38/ Uhr in der Königl Klinik eine Kopfwunde
verbunden Derſelbe giebt an er ſei in einer Gaſtwirthſchaft in der Nähe
des Leipzigerthurmes geweſen und habe dort Streit mit einem anderen
Gaſte gehabt Auf dem Nachhauſewege ſei er von ſeinem Widerſacher
eingeholt und rücklings überfallen

Ans der Umgebung
8 Zörbig 9 September Eiſenbahn Poſt Heute fand

in Bitterfeld die Liecitation über Erdarbeiten zur Eiſenbahn Bitterfeld
Stumsdorf ſtatt Die Erdarbeiten umfaſſen die Strecke von Bitterfeld
Tannepols bei Zörbig Die Gebote ſchwankten zwiſchen 56 700 Mk und
37 100 Mt Der Zuſchlag bleibt 4 Wochen vorbehalten Auf der Strecke
Stumsdorf Zörbig ſind die Arbeiten im vollen Gange Auch der Bau der
Kleinbahn CöthenRadegaſt ſchreitet rüſtig fort Die Verwaltungsgebäude
ſind in Cöthen im Rohbanu bereits fertig geſtellt Die Strecke iſt ſoweit
fertig daß dieſelbe demnächſt mit einer Locomotive befahren werden ſoll
Mit der Eröffnung dieſer Kleinbahn wird die Perſonenpoſt Stumsdorf
Zörbig Radegaſt eingeſtellt werden da Radegaſt die Poſtſachen nicht mehr
von Zörbig erhalten wird Die Packete c werden von hier aus mittelſt
Cariolpoſt nach Stumsdorf befördert

pt Sandersleben 9 September Schützenkönig Die Würde
eines Schützenkönigs erlangte beim diesjährigen Schießen Herr Landwirth
Otto Hagedorn aus Unterwiederſtedt Der bisherige Schützenkönig
Herr Bürgermeiſter Schmidt ſtiftete bei Niederlegung ſeines Amtes der
hieſigen Schützengilde einen ſehr werthvollen Degen mit vergoldetem Griff
mit der Beſtimmung daß derſelbe vom jeweiligen Schützenkönig getragen
werden ſoll

Vahnhof Mansfeld 9 September Unfall Herr Lehrer
Hiller Ahlsdorf kehrte von einer mit ſeiner Klaſſe unternommenen Partie
nach dem Kyfſhäuſer zurück Auf dem hieſigen Bahnhofe that er einen
Fehltritt und brach das Bein oberhalb des Knöchels Der Arzt legte
ſofort einen Verband an und dann wurde Herr H nach Ahlsdorf traus

portirt

Hettſtedt 9 September Stiftungsfeſt Der Verband
deutſcher Handlungsgehülfen wozu der vereinigte Kreis Verein
Leimbach Hettſtedt Kl Mansfeld Sandersleben und Helbra gehört feiert
am nächſten Sonntag im Jordan ſchen Saale ſein Stiftungsfeſt Mit
dieſem ſind Vorträge des Recitators Gerns aus Gera verbunden denen
dann ein großes Ballfeſt folgen wird

st Staßzfurt 9 September Unfall Der Schloſſer Carl Mätz
von hier hatte geſtern auf der Königl Braunkohlengrube bei Löderburg
das Unglück beim Winden von Eiſentheilen von der zurückſchnellenden
Kurbel der Winde am Unterarm getroffen zu werden wodurch letzterer ge
brochen wurde Nach Anlegung eines Nothverbandes mußte M ſich ſofort
in das Krankenhaus Bergmangstroſt in Halle begeben

Naunburg 9 September Verpachtung Bei der Neu
verpachtung des Rathskellers den jetzt Herr Hillig für 9000 Mark
jährlich erpachtet hat gaben acht Pachtluſtige Gebote ab das höchſte
6250 Mark Herr Schröder Wirth des Felſenkellers in Giebichenſtein
nächſt ihm boten über 6000 Mark die Herren Rathskellerwirth Wegener
aus Bibra 6240 Pippel vom hieſigen Bürgergarten 6180 Mark Schön
dube aus Deſſau 6150 Oberkellner Rauch von hier 6060 Oskar Barthel
ans Köſen 6050 Mark

W Freyburg 9 Septenber Selbſtmord Unfall Heute
Morgen hat ſich die Ehefrau des Arbeiter Jnvaliden Ed jScheibe in der
Küche ihrer Wohnung erhängt Der Arbeiter Seifert dem als er die
Herrenberghöhle herunterfuhr das Ochſengeſpann durchging erlitt gefähr
liche Verletzungen an der linken Hand

Liebenwerda 9 September Moorbad Vor etlichen Wochen
ſandte unſer Magiſtrat Moorproben zur Unterſuchung an das chemiſche
Laboratorium des Herrn Dr Kühn in Berlin Erfreulicherweiſe iſt das
kürzlich eingegangene Gutachten ſo günſtig ausgefallen daß deswegen undweil der Moor ch in der Umgegend in großer Menge vorfindet die

Abſicht bei den ſtädtiſchen Behörden beſteht ein Moorbad einzurichten
P Bernburg 9 September Jubiläum U gern S

Examen Heute feierte der hier wohnhafte allgemein beliebte Bankier
Moritz Wolff Chef des Banthauſes Gebr Wolff ſein 50 jähriges Berufs
jubiläum Viele Ehrungen ſind ihm zu Theil geworden Ein von hier
gebürtiger Bremſer ſtürzte heute auf der Strecke Bernburg Biendorf
aus dem Zuge Er zog ſich derartige Verletzungen zu daß er dem
Krankenhauſe zugeſührt werden mußte Die Reifeprüfungen an den
hieſigen höheren Lehranſtalten ſind beendet Den Prüflingen des Gym
naſiums darunter einem Extranens wurde das Zeugniß der Reiſe
zugeſprochen Die 2 Abiturienten des Realgymnaſiums beſtanden die

Print Sst Coſtebrau 9 September Verunglückt iſt der Grubenarbeiter
Otto Richter von hier auf Grube Friedrich Wilhelm hierſelbſt dadurch
daß ihn beim Schachtausbauen ein Stück Brett aus einer ganz beträcht
lichen Höhe auf den Kopf und die Schultern traf wodurch er ſehr ſchwere

n an den genannten Körpertheilen erlitt B wurde fogleich
dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle überwieſen

st Preuftlitz 9 September Unfall Eine ziemlich bedeutende
Verletzung des linken Armes erlitt der Fördermann Otto Goldacker
von hier auf Grube Marie hierſelbſt dadurch daß er zwiſchen die Förder
wagen gerieth die Verletzung war eine ſo ſchwere daß die ſofortige Ueber
weiſung in das Krankenhaus Bergmannstroſt in Halle erforderlich ward
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Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Anufgeboten

9 September Der Muſiklehrer Richard Lange und Anna Böhme Magde
burg und Meckelſtraße 6 Der Glaſer Hermann Schiller und Emma
S er Thomaſiusſtraße 4 und Hirtenſtraße 9 Der Hilfsbremſer Paul

ietze und Selma Rungius Brandenburgerſtraße 1 und Georgſtraße 2
Der Bremſer Sigismund und Jda Spanier Bernburg und
Cönnern Der r mied Oskar Becker und Sophie Bäringer Halle
und Apolda Der Glaſermeiſter Wilhelm Ernicke und Pauline Horſt
Leipzig und Halle Der Kaufmann Reinhold Luckau und Roſa Walther
Halle und Camburg

Eheſchlieſzungen
9 September Der Friſeur Karl Grütz und S Becker Hamburg

und Königſtraße 89 Der Maſchinenheizer Hermann Drube und Pauline
Hilger Berlinerſtraße 32

Geboren
9 September Dem Kohlenhändler Robert Uhde eine T Martha Olga

Beeſenerſtraße 4 Dem Kaufmann Karl Oberländer eine T Helene Gertrud
Kaiſerſtraße I Dem Kaufmann Ludwig Lüdigke eine T Eliſabeth Thereſe

orſterſtraße 22 Dem prakt Arzt Dr wed Max Koegel ein S Wilhelm
Lindenſtraße 7 Dem Kellner Kornelius Kaempf eine TPilde ard Marie Kl Wallſtraße 7 Dem Bäckermeiſter Hugo Schiller

eine T Marie Hildegard Gr Klausſtraße 7
Geſtorben

9 September Des Buchhalter Heinrich Mehlig T Agnes 8 Zwinger
ſtraße 13 Des Dachdecker Karl Koſch T todtgeb Jacobſtraße 16
Der Hausburſche Albin 17 J Diakoniſſenhaus Des Arbeiter

8 Diakoniſſenhaus Der Maler Maa n i Wie daring T Eſſe 2 M

11 September Seite 3
Streiberſtraße 34 Des Handlungskommis Friedrich Strauß S todtgeb

r r Des Bahnarbeiter Auguſt Hamel T todtgeb
Thurmſtraße 155 Der Kaufmann Richard Reiſel 57 J Klinik

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattekegramme des Geueral UAnzeiger

D Berlin 10 September 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die vVoſſiſche erhält aus Athen
von geſtern folgende Depeſche Die lange Verzögerung der Veröffentlichung

des Fermans zur feierlichen Verkündigung neuer Reformen erregt
auf Kreta peinliches Aufſehen und beeinträchtigt bedeutend das Werk
der Wiederherſtellung der Orduung auf der Jnſel indem die Muſelmanen
in Folge deſſen durch falſche Hoffnungen zu einer drohenden Haltung
ermuntert werden Vielleicht hängt die Verzögerung mit dem
Eintreffen einer Abordnung der muſelmaniſchen Kretenſer in Konſtantinopel
zuſammen die einen Proteſt ihrer Glaubensgenoſſen dem Sultan vorlegen
wollen

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Burean
Görlitz 10 September

6 Uhr in s Manövergelände auf der Kaiſer folgte bald darauf
Königsberg i Pr 9 September Heute Vormittag wurde in

einem hieſigen Hotel der Rechtsanwalt B aus Prökuls mit ſeiner
Geliebten wegen Verdachts der Unterſchlagung verhaftet

Münſter Weſtf 10 September Geſtern ging hier und in der
Umgegend ein ſchwere g Gewitter nieder es wurden dadurch mehrere
Bauernhöfe eingeäſchert Der Blitz ſchlug in den Hauptthurm der
Mauritiuskirche ein Theil des Gebälks brannte aus

Brüx 10 September Jn der verfloſſenen Nacht fand in der Nähe
des jüngſt entſtandenen Bruchgebiets ſowie des Bahngebiets der Auſſig
Teplitzer Strecke eine neue Erdſenkung ſtatt Bewohnte Gebäude
wurden nicht gefährdet Der Bahnverkehr wurde vorläufig eingeſtellt

Neapel 10 September Palmieri Direktor des Veſuv Obſer
vatoriums iſt geſtorben

Madrid 10 September Dem Heraldo zufolge wird aus den
Ortſchaften der Umgegend von Burol eine revolutionäre Bewegung
gemeldet

Konſtantinopel 10 September Eine amtliche Depeſche des Groß
vezirs an die Walis beſagt daß der Miniſterrath angeſichts der Möglich
keit daß die letzten Unruhen aus der Hauptſtadt ſich auf die Vilajets
ausdehnen können folgenden vom Sultan ſanktionirten Beſchluß gefaßt
habe Alle Civil und Militärbeamten ſind ſtreng dafür verantwortlich
daß jede Unruhe im Keime erſtickt werde Keine Privatperſonen dürfen
an den amtlichen Handlungeu theilnehmen Plünderungen und Metzeleien
ſind zu verhindern Zuwiderhandelnde Muhamedaner oder Chriſten ſind
ohne Rangunterſchied der Beſtrafung zuzuführen Hierauf bezügliche Be
kanntmachungen ſind in den Dörfern in den verſchiedenen Landesſprachen
zu vertheilen Außer den genannten ſind alle noch erforderlichen Maß
regeln ohne Zeitverluſt zu ergreifen

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau
Wien 10 September Nach einer Konſtantinopeler Meldung der

Correſpondance de Eſt ſoll der Zar nachdem die Erhebung der
Armenier zu ſeiner Kenntniß gekommen war dem türkiſchen Botſchafter
Mohamed Neddin Bey der ihm in Wien durch Kaiſer Franz vorgeſtellt
wurde ſeine ganze Sympathie für den Sultan und das türkiſche Reich
ausgeſprochen haben mit der Erklärung die Armenier ſeien nur Agitatoren
die keinerlei Sympathie verdienten und Rußland habe im Kaukaſus gleich

falls ihre Wühlereien empfunden

Leipzig 9 September Jn der Klage des Vorſitzenden des Deutſchen
Buchdrucker Verbandes Döblin gegen den ehemaligen Redakteur des
Correſpondent Gaſch lautete gegen letzteren das Urtheil des Schöffen

gerichts zu Leipzig auf 1 Monat Gefängniß Die Angelegenheit hängt
mit den jüngſten im Buchdruckerverbande ausgebrochenen Zwiſtigkeiten zu
ſammen die u a die Entfernung Gaſch s aus der Redaktion des
Correſpondent des Gehilfenorgans zur Folge hatten Die Red

Juſeraten Aunahmeſtellen

für den

General Anzeiger
Hanpt Erxpedition Große Ulrichſtraſze 37

II Stadt Erxpedition Zinksgartenſtraſze 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße 1I1

Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

von 24 Professoren der Meditein
geprüft und empfohlen haben ſich die Apo
theker Richard Brandt s Schweizerpillen wegen
ihrer unübertroffenen zuverläſſigen ange
nehmen dabei vollſtändig unſchädlichen Wirkung

gegen

Leihbes Verstopfung
Uartleibigkeit ungenügenden Stuhl

gang und deren unangenehme Folgezuſtände

wie Kopfſchmerzen Herzklopfen Blutandrang
Schwindel Unbehagen Appetitloſigkeit c einen Weltruf erworben Nur
5 Pfennige koſtet die tägliche Anwenduug

Erhältlich à Schachtel Mk 1 in den Apotheken Die Beſtandtheile der
ächten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen ſind Extrakte
von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Bitterklee
Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver in gleichen Theilen
und im Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

Wetterbericht des General Anzeiger
Boransſichtliches Wetter am 11 September 1896

Bei Weſtwind veränderliches warmes Wetter mit Regen

Wafferfſtände Am 9 September Weißenfels Oberp 46
10 September Halle unterhalb 1,88 Trotha 2,02 9 September
Bernburg 1,40 Calbe Unterpegel 0,98 Oberp 1,60
Dresden 0,06 Magdeburg 1,75

e

Je BVeſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeueralAnzeiger bitten wir ungeſäumt inſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

Die Fürſtlichkeiten brachen heute früh um
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Ich unterhalte während der

Freitag

in meiner SpeCial Abtheilung für Damen
General Auzeiger für Halle und den Saalkreis 11 September Nr 214

Conſection täglich Eingang von

Ferbst u Winter Neufſieiten
Saison stets reichhaltiges Lager

Kragen Jackets COapes
Kragenmäntel Regen aletots

vom billigsten bis zum besten Genre

Abemndmänteol

Regen Frauenmämtel Linder Mäntelchen und Jachkets
Anfertigung naeß aus im

Pekean der Ulrichskirehe Theodor Rähl

r größtes Special Möbel Maggzin
für eomplette Zimmer Einrichtungen

r Gebr Kroppenstäut
ſtraße 4 ſtraße 4Permanente Ausſtellung von Muſter ZimmernM

mit vollſtändiger Dekoration
Größte und reichſte Auswahl in gediegenen ſelbſtgearbeiteten

JSalons in amerik Nußbaum und Nußbaum mit Gold
Speisezimmern in Eiche und Nußbaum reich geſchnitzt
Schlafzimmern in Eiche Nußbaum gravirt und in Kiefern gemalt
Wohnzimmern in Nußbaum Mahagoni c in jeder Preislage
Herrenzimmern in Eiche geſchnitzt Damenzimmern in Nußbaum

Unſtreitig größte und reichſte Auswahl in Seiden und Plüsch Garnituren
m Einzelne Sopha Divan in Plüſch und Moquette Paneelſopha Chaiſelongue c

Allein Verkauf für Halle und Umgegend iar
S Staples Patent DBraht Matratze

beſtes und reellſtes Erzeugniß in Matratzen was bis jetzt exiſtirt

Durch den Neubau eines Lagerhauſes im eigenen Grundſtück Gr Märkerſtraße 4 iſt es uns ermöglicht
einem geehrten Publikum eine bisher von keiner Konkurrenz erreichte Reichhaltigkeit und Größe des Lagers in Möbeln

und Polsterwaaren zu bieten
Eine vollſtändige Wohnungs Einrichtung

beſtehend aus Salon Schlafzimmer und Wohnzimmer iſt in unſeren 3 Schaufenſter Auslagen Gr Märkerſtraße 4 vermanent ausgeſtellt wir weiſen noch beſonders darauf hin daß wir aller 8 Tage neue Müſterzunmer und
Dekorationen zur Anſicht vringen und bitten um gefl Beſichtigung und Beſuch unſerer Lokalitäten

Anerkannt billigſte Preiſe und reelle Bedienung
Eigene Tiſchler Tapezierer und Malerwerkſtätten im Hauſe

bolegenheitskauf

Linoleum

Linoleum

Linoleum

Linoleum
außerordentlich billig

Gebr Buttermilch
Halle a Landwehrſtraße

e
W Wer Geld ſparen will
S kanfe gold und ſilb Herren u

Damen Uhren RegnulatorenWecker Ketten c bei
J Siede Uhrmacher

Kl Ulrichſtraße 18a im Laden
Daſelbſt koſtet d Einſetzen einer

neuen haltbaren Feder u Regul
20 Uhr

Morgen Ziehung

Kunst Ausstellungs ILotterie
4200 1I16 000 Mk

1 Hanptgewinn 30 0060 Mk Werth
4 Gewinne von 750 Mark

15 000 5 5005000 6 4004000 103000 20Gewinne 000 25 1003 1000 u ſ w u ſ wOriginal Loose à 1 Mark Porto und Liste 30 Pfg
empfiehlt und verſendet

G A PFindeisen
Cigarren Geschäft

Leipzigerſtraße 11 Ecke Kl Sandberg
Filiale des General Anzeiger s

Gewinn von 30 000 Mark1

1

1

2 G

300
200

S Möbel Industrie
Atelier für Innendekorationen

en Aberſmann Male a S
Gr Steinstrasse 79

Grossartige überraschende Auswahl
grundgediegener geschmackvoll gearbeiteter Waaren

aufgestellt in Musterzimmern
Solide Preise

Prämiirt Liverpool Amsterdam Antwerpen Leipzig
Halle a S ete

Z 6 Glas o Zeiger 1010 5 Schlechte Frankfurter Würstchen S e M derer mer
Garantie

25 3 70a Garantirt h à 25 u 50 Pfg

Verſand nach auswärts

Möbel Spiegeſ u Polsforwaaren fabnſſ u Mann

Wause

Halle aemann Leipzigerstrasse 97

Eröffnet iſt dasxinsel Nu Specialgeschäft in Bettfedern

Engros Freier Daunen ſowie fertigen Hetten
von

Hermann Balsam
Durch langjährige Branchekenntniſſe und v

R Einkäufe iſt es mir möglich zu wirklich billigen
Preiſen zu verkaufen

Bettfedern und Daunen
Doppelt gereinigte und garantirt ſtaubfreie

Bettfedern u Halbdaunenàä Pfd 50,850 1,10 1,50 1,80 2 2,50 8 3,50 u 4 M
Daunen à Pfd 2,50 und 3 genügen 4 Pfd zu breitem Deckbeit
Daunen ſchneeweiß und zart à Pfd 4 4,50 5 6 und 7 M

Fertige Beiten i
à Gebett Unter Deckbett und Kiſſen mit weichen Halbdaunen gefüllt

à Gebett 16 20 und 22 M
Rothe Betten 24 28 und 34 MHochteine Herrschaftsbetten 40 45 u 50 M

Iulette Betttücher Rezuge und Strohsacke in allen Preislagen
Einzelne Bettſtücke und Kinderbetten ſehr preiswerth

Wiederverkäufer erhalten Rabatt

Lilienſtr 3 Th Spanier Lilienſtr 3
an der Herrenſtr an der Herrenſtrempfiehlt ſein großes im Parterre I und II Etage ſowie Hintergebäude befindliches

Lager nur guter ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polsterwagrenzu billigſten Preiſen

Frauen Industrie KunstgewerbeMal und Zeichen So ule
Handarbeitslehrerinnen Seminav

Töchter Pensionat
Halle a S Bergstrasse GMeldungen n entgegen d Vorst E A Kiehling

W Rausochfr i Firma KRopf Fuehs es
Wagenfabrik Sophienſtr 35 landwirthſchaftliches Jnſtitut

empfiehlt ſein

Lager neuer und gebrauchter Wagen
Reparaturen prompt und billig

Reſtaurations VerpachtungEine ſehr gut gelegene Reſtauration iſt unter günſtigen awng zu

verpachten Kautſonsfabiee Bewerber jedoch nur ſolche wollen ihre w Adreſſe

sub T a 9886 bei Ruci Mosse Haſlſe niederlegen

Bekanntmachung
Das zur Konkursmaſſe des Zimmermeiſters Gustav Schatz von hier

gehörige in der geſchäfts und verlehrreichen Leipzigerſtraße 70/71 belegene ſehr
rentable Hausgrundſtück ſoll freihändig verkauſt werden Die

näheren Bedingungen ſowie Auszug
aus dem Grundbuche Werth und Feuertaxe ſind in meinem Contor MWansfelder
ſtraße 51 zu erfragen bezw einzuſehen

Halle a S J Ed PeuschelKonkursverwalter

Brand Restaurant Roichshof
verbunden mit

Billard Salon u Festsaal
Hierdurch beehre ich mich meinen werthen Gästen und Liebhabern eines

guten echten Pilsener Bieres
die ergebene Anzeige zu machen dass am Freitag und Sonnabend

dieser Woche ein

Probe Anstich
der neuen

Genossenschaftshrauerei in Pilsen
bei mir stattfindet

Hochachtungsvoll

Hermann SchrövterHühner n T Enken

sei Robert Weise SerEcke Forſterſtr Spitzer 28 Pöpelwitz b Breslau
8 Hühn 7 4 Enten M 6,50 frguies
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